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1. April 2016 Nummer 13

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
„Lesen macht stark: lesen und digitale Medien“ 

– Ein Angebot der Stadtbibliothek Großröhrsdorf
Zwischen 2014 und 2015 fand unter diesem Motto ein Leseförderungs-
projekt für 3- bis 5-Jährige in der Stadtbibliothek statt. Um von dieser 
Fördermaßnahme profitieren zu können, wurde ein lokales Bündnis zur 
partnerschaftlichen Zusammenarbeit zwischen dem Verein „Einigkeit“ 
e.V., der Kita „Erfinderkinder“ und der Stadtbibliothek gebildet. Diese 
drei Partner vereinbarten - entsprechend ihrer personellen und sachli-
chen Ressourcen - eine enge Zusammenarbeit.

Ziel des Projektes mit dem Namen „Pippilothek??? Eine Bibliothek wirkt 
Wunder“ war es, Kinder unabhängig vom sozialen Umfeld an Lesen, 
Vorlesen und neue Medien heranzuführen. Beim Bilderbuchkino lernten 
sie die Welt der Bibliothek und deren Möglichkeiten kennen. Dabei wur-
de ein Bilderbuch als digitales Bildmaterial über einen Beamer für alle 
während des Vorlesens sichtbar gemacht. Anschließend bastelten die 
Kinder ihre eigene Maske: Fuchs oder Maus aus der Geschichte.
Während eines weiteren Besuches schwärmten sie auf der Suche nach 
altersgerechten Büchern in der Bibliothek aus. Mit Hilfe von digitalen 
TING-Stiften erlebten die 3- bis 5-Jährigen Bilderbücher auf eine neue 
Art, wobei sie andere Einblicke in die Welt der Bücher erhielten und Er-
fahrungen mit digitalen Medien sammeln konnten. Um die vorgelesene 
Geschichte und deren Botschaft bei den Kindern zu verankern, erhielt 
jedes Kind zum Abschluss die Bibliotheksfibel „Pippilothek??? Eine Bi-
bliothek wirkt Wunder“ (Kleinformat) sowie Giveaways (Brotdose oder 

Tasche mit dem Projektlogo) zum Mitnehmen. So gab es einen weite-
ren Anreiz zur Teilnahme und zum Weitererzählen. Letztendlich sprach 
dieses Projekt auch Eltern an und vermittelte die Botschaft, dass die 
Bibliothek als Ort für die Familie erlebbar sein kann.
Längst haben digitale Medien Einzug in die Familien gehalten. Die mul-
timedialen Alleskönner in Form von Tablets können pauschal nicht ver-
teufelt werden und müssen nicht zwangsläufig das gute, alte Vorlesen 
von Geschichten aus Büchern verdrängen. Der Gebrauch von Medien 
wird immer individuell geprägt sein und die Vorlieben der Eltern spielen 
eine bedeutende Rolle, gerade bei den jüngeren Kindern. Im Idealfall 
nutzen Kinder und Eltern gemeinsam die neuen und „alten“ Medien.
Entscheidend ist doch, wie die Kinder von den Geschichten profitieren 
und ob sie sich dabei wohlfühlen. Kinder suchen sich meist je nach 
Stimmung, Lust und Laune ein Medium heraus: ein Buch zum Kuscheln 
auf dem Schoß, ein Hörspiel zum Einschlafen oder eben auch mal eine 
App zum Spielen. So hat jedes Medium seine Berechtigung, und die El-
tern sind in der Verantwortung, die individuellen Bedürfnisse der Kinder 
und den altersgerechten Inhalt zu berücksichtigen.
Die digitalen TING-Stifte und zahlreiche Bücher stehen in der Bibliothek 
zur Ausleihe bereit. So können Eltern, Großeltern, Paten usw. die neu-
en Medien ausprobieren und entscheiden, ob diese auf dem nächsten 
Gabentisch liegen könnten. Als eine weitere sehr interessante Option 
wäre auch ein Bibliotheksbesuch zu empfehlen. Mit einem Bibliotheks-
ausweis eröffnen sich neue Welten.

„Lesen macht stark: Lesen und digitale Medien“ ist ein Projekt des 
Deutschen Bibliotheksverbands e.V. (dbv) in Kooperation mit der Stiftung 
Digitale Chancen gefördert von Bundesministerium für Bildung und For-
schung im Rahmen von „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“.
Die drei Bündnispartner vor Ort haben sich entschieden, das Bilder-
buchkino auch ohne Fördergelder fortzuführen und weitere Kindergrup-
pen in die Bibliothek einzuladen. Leseförderung – manchmal auch mit 
digitalen Medien - ist allen Beteiligten sehr wichtig.

Randi Schöne (Stadtbibliothek)
Ute Wirth (Verein „Einigkeit“ e.V.)
Antje Reichelt (Kita „Erfinderkinder“)

Am Montag, dem 04. April 2016 bleibt auf Grund einer Schulung die Meldestelle geschlossen.
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

02.04.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr DS Remus	 035952-56141
03.04.	 9	 -	 11	 Uhr	 Krohnenbergstraße 4, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	02.04.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 	 035955-45268
	03.04.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6 	 035201-70011
	04.04.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a 	 03528-442770
	05.04.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4 	 03528-445835
	06.04.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17 	 03528-442228
	07.04.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 	 035952-58915
	08.04.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 	 035205-59915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	01.04.	 - 	08.04.	 Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 015209476220

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
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Postweg erworben werden.
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283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
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283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
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ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Beschluss der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 22.03.2016

-	 Beschluss  82 - 21/16:
	 Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Bretnig-Hauswalde 

zum 01.01.2013

Den genauen Wortlaut des Beschlusses können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Planfeststellung für die Bauvorhaben
S 177 Neubau Radeberg - Bundesautobahn A 4
Hochwasserrückhaltebecken „Kleine Röder“
Hochwasserrückhaltebecken „Faules Floß“

2. Tekturplanung

Im Rahmen des Anhörungsverfahrens für das oben genannte Bauvorha-
ben wird ein Erörterungstermin durchgeführt.
Der Erörterungstermin findet

Dienstag, den 12. April bis Donnerstag, den 14. April 2016,
jeweils 10:00 Uhr (Einlass ab 09:30 Uhr)

im Volksheim Lomnitz, Am Volksheim 6, 01454 Wachau
statt.

Der zeitliche Verlauf des Erörterungstermins ist wie folgt geplant:
12. April 2016
- 	 Begrüßung und rechtliche Einführung in das Planfeststellungsverfah-

ren
- 	 Erörterung der Stellungnahmen bzw. Einwendungen der Träger öf-

fentlicher Belange und der anerkannten Naturschutzverbände

13. April 2016
- 	 Begrüßung und rechtliche Einführung in das Planfeststellungsverfah-

ren
- 	 Erörterung der Einwendungen betroffener Eigentümer

14. April 2016
- 	 Reservetermin.

Eventuell während des Termins notwendig werdende Verschiebungen 
im Zeitplan bleiben vorbehalten und werden im Termin bekannt gege-
ben.
Inwieweit eine Inanspruchnahme des Reservetermins erfolgt, wird im 
Erörterungstermin am Schluss des jeweiligen Verhandlungstages mit-
geteilt.
Die Teilnahme am Erörterungstermin ist jedem, dessen Belange durch 
das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung durch ei-
nen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung 
durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten 
der Anhörungsbehörde zu geben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch 
ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete Einwendungen sowie 
Stellungnahmen der Vereinigungen ausgeschlossen sind und dass das 
Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.
Die Verhandlung endet an allen Tagen, wenn kein Erörterungsbedarf 
mehr besteht.
Die durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbe-
stellung entstehenden Kosten werden nicht erstattet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Dresden, 14. März 2016
Landesdirektion Sachsen

Uwe Dewald,
amt. Unterabteilungsleiter Infrastruktur
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 16. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 
	 am Donnerstag, 07.04.2016 um 19:00 Uhr
	 im Bauamt, 01900 Großröhrsdorf, Adolphstraße 18 
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

10.03.2016
2.	 Beratung und Beschlussfassung zu Stellungnahmen zu vorliegen-

den Bauanträgen sowie zu Vergaben
3.	 Beratung zur Anhörung im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3.1	Errichtung einer Hochfrequenzanlage „Bischofswerdaer Straße“ in 

Großröhrsdorf
4.	 Information der Bürgermeisterin
5.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Stadt erhält Fördergelder für die Erneuerung 
der Stützmauern an der Röder in der Niederstadt

Durch das Junihochwasser 2013 kam es zu Schädigungen an verschiede-
nen Stützwänden und Böschungen im Bereich der Großen Röder in Groß-
röhrsdorf. Das betrifft hauptsächlich zwei Abschnitte in der Niederstadt.
In Höhe der Radeberger Straße 115 (Isoliererzeugnisse Großröhrsdorf 
GmbH) war es auf einer Länge von rund 58 m durch die starke Strö-
mung zu Abplatzungen, Unterspülungen, Ausbrüchen und Auskolkun-
gen der Stützwand gekommen. 
Gleiches trifft auf einen rund 15 m langen Abschnitt im Bereich der 
Radeberger Straße 97 zu. Dieser Bereich wurde zwischenzeitlich provi-
sorisch mit einem Steinsatz aus großformatigen Steinen gesichert.
Die Stadtverwaltung hatte sofort nach dem Hochwasser die Schäden 
aufgenommen und an die zuständige Förderbehörde gemeldet. Nun er-
hielt sie die Bestätigung der 100%igen Förderung dieser Maßnahmen 
durch die Sächsische Aufbaubank. Damit stehen der Stadtverwaltung 
436.500,- € zur Verfügung, um die weiteren Planungsphasen zu beauf-
tragen und die Stützmauern an den genannten Stellen innerhalb der 
nächsten zwei Jahre zu erneuern. Im Zuge dieser Maßnahmen soll auch 
eine Gasleitung, welche die Röder derzeit noch oberirdisch quert, unter 
das Röderbett und die neue Stützwand verlegt werden. 

Praßerschule

Die 3. Klassen der Grundschule
luden zum Galeriekonzert

Dieses fand am 16.03.2016 um 16.00 Uhr statt. Die Aula der Praßer-
schule war so gut gefüllt, dass noch zusätzliche Sitzgelegenheiten 
herangeschafft werden mussten. Es hat sich schon herumgesprochen, 
dass zu den Galeriekonzerten wunderschöne Darbietungen der Grund-
schulkinder zu erleben sind. Neben dem Chor- und Sologesang von 
traditionellen und auch originellen Liedern begeisterten die Kinder mit 
Tänzen und Musikstücken auf Rhythmusinstrumenten.
Einige Kinder zeigten ihr Können beim Instrumentalspiel auf dem Flügel. 
Höhepunkt war das Vorspiel einer Schülerin auf der Harfe. 
Allen Kindern sah und merkte man die Freude am Musizieren regelrecht 
an.

Kaum erwarten konnten die SchülerInnen die Präsentation ihrer Arbei-
ten aus dem Kunstunterricht bei Frau Paulig und Frau Pörner. So stellten 
die Kinder der Kl. 3a ihre märchenhaften Bilder vor, in denen ein Hahn 
eine Rolle spielt.
Die Klasse 3b zeigte an vielen Schülerarbeiten, wie sie sich einen Robo-
ter vorstellt. Dabei wurde Papa´s Werkzeugkasten erleichtert. Schrau-
ben, Muttern und Unterlegscheiben fanden in den Kunstwerken ihren 
Platz.
Die Galeriekonzerte der Grundschule werden von der Musiklehrerin 
Frau Werner organisiert, einstudiert und in sehr angenehmer Weise mo-
deriert. Für die gelungene Veranstaltung den Kindern der Klassen 3a 
und 3b sowie Frau Werner ein herzliches Dankeschön!

Filip, Schulleiterin

Seniorentreff Großröhrsdorf

Peter Tschaikowskis Werke haben nichts von ihrer ergreifenden und 
erhabenen Wirkung eingebüßt – ganz im Gegenteil. 
Verbunden mit Einblicken in sein Leben und Schaffen haben Frau Wag-
ner und ihre Tochter Gerlind in ihrem musikalisch-literarischen Vortrag 
uns den großartigen russischen Komponisten und Dirigenten näher ge-
bracht. Zum Beispiel, dass der kleine Peter bereits als Vierjähriger in 
den Bann der klassischen Musik gezogen wurde, dass er später kei-
ne Komposition abschloss, bevor sie ihn selbst im Innersten berührte. 
Tschaikowski hat die Ballettmusik zur vollkommensten Blüte gebracht 
und einen großen Anteil daran, dass das russische Musikleben interna-
tionales Niveau erreichen konnte. 
Er war aber auch ein sehr gefragter Dirigent an allen renommierten 
Opern- und Konzerthäusern der Welt. So dirigierte er an der Semper-
oper in Dresden und am Gewandhaus in Leipzig. Tschaikowski war es 
vergönnt, seinen Weltruhm zu erleben. Im November 1893 verstarb er 
im 53. Lebensjahr. 

Bei Frau Wagner, ihrer Tochter und weiteren Helfern bedanken wir uns 
ganz herzlich für den interessanten und anregenden Nachmittag.

Einladung

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr genießen ein hohes 
Ansehen in der Bevölkerung. Deshalb haben wir unseren Treff im April in 
das Feuerwehrzentrum an der Melanchthonstraße 6a verlegt. 
Was erwartet uns dort? Wir erhalten ein umfassendes Bild über unsere 
Freiwillige Feuerwehr. Wir sehen einen Kurzfilm, in dem gezeigt wird, wie 
Angehörige der Feuerwehr mit anderen Katastrophenbekämpfungskräf-
ten zusammenwirken. Danach können wir die Geräte und Fahrzeuge in 
Augenschein nehmen und schließlich bekommen wir die persönliche 
Ausrüstung der Feuerwehrleute vorgestellt. Unser Treff, zu dem auch 
alle Interessierten herzlich eingeladen sind, findet am 21. April 2016, 
14.00 Uhr im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr, Melanchthonstra-
ße 6a statt.

Die Organisatoren
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Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Roswitha Schurig	 am	 04.04.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Ingrid Schöne 	 am	 05.04.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Eva-Maria Waskow	 am	 05.04.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Henry Schurig	 am	 06.04.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Walter Behr	 am	 08.04.	 zum	 75. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Gisela Herrmann	 am	 03.04.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Ruth Dießner	 am	 08.04.	 zum	 80. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde Vereine und Verbände

Pferdehof Gina’s Heimat e.V.

Einweihung der neuen Reithalle
Es gibt kein schlechtes Wetter, nur unpassende Kleidung - 

aber sicher ist sicher!

Der Pferdehof in Bretnig-Hauswalde ist schon seit einiger Zeit bekannt. 
Am 16.11.2014 wurden wir mit der Vereinsgründung nun ganz offiziell 
der Verein Pferdehof Gina`s Heimat. 

Dies ermöglicht neben dem wöchentlichen Reitunterricht und Training 
allen Reitschülern, Pferdefreunden und Interessierten zukünftig mehr 
Gelegenheit Erfahrungen mit dem Partner Pferd zu machen und das 
Erlernte umzusetzen.
Für das kommende Jahr stehen einige Veranstaltungen an. Neben dem 
15-jährigen Jubiläum im September und einem Hofturnier im Juli ist vor 
allem auch die Einweihung unserer neuen Reithalle geplant. 
Nach langer Bauzeit in Eigenleistung möchten wir nun alle Pferdefreun-
de und Interessierte am 09.04.2016 ab 14.30 Uhr dazu einladen, die 
neue Halle bei einem bunten Programm für die kommende Saison zu 
eröffnen und einen schönen Samstagnachmittag mit uns zu verbringen. 
Musikalisch mit dabei: „Steirische Harmonika – Lernen leichtgemacht!“ 

S. Hörnig

Kleingartenverein „Rödertal“ e.V. Großröhrsdorf

Wir laden hiermit unsere Vereinsmitglieder zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein.
Sie findet am  Mittwoch, dem 06.04.2016, um 19.00 Uhr in der Fest-
halle am Stadion statt.
Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Gartenanlagen zu entneh-
men. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.	

Der Vorstand

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Senioren-Café - Einladung an die Kleinröhrsdorfer ab 65

Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie für den Freitag, den 15. April 2016, um 14.30 
Uhr zum fröhlichen Beisammensein ins Kleinröhrsdorfer Gemeindezen-
trum ein. Es erwarten Sie wie immer Kaffee, Kuchen und auch andere 
Getränke. Der Kindergarten wird uns einen kleinen kulturellen Besuch 
abstatten.
Und unsere Ortsvorsteherin Heidrun Helaß steht Ihnen Rede und Ant-
wort zur aktuellen Lage in unserem Dorf und unserer Stadt.
Wir bitten Sie recht herzlich um baldige Rückmeldung auf der Liste im 
Backstübchen Kleinröhrsdorf, per Telefon oder Zettel im Briefkasten.
Die Kleinröhrsdorfer Seniorenparty-Organisationsgruppe des Förder-
vereins Kleinröhrsdorf e.V.

Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel.: 0152 236 256 21
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.: 46063,
Heidrun Helaß, Tel.: 28334 (Rathaus)

Seniorentreff

Unser nächster Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 7. April 2016, 
14.00 Uhr im Eiscafé Kaufer statt. Wir erwarten als Gast unsere Bür-
germeisterin Frau Liebmann.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind recht herzlich eingeladen.

Die Klubleitung

Verbrennnen pflanzlicher Abfälle

Auszug aus § 14 Abs.1 Satz 3 und 4 der Polizeiverordnung der Stadt 
Großröhrsdorf als Ortspolizeibehörde, zugleich als erfüllende Gemein-
de der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Stadt Großröhrsdorf und 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde:
Für das Abbrennen offener Feuer (Lager- und Brauchtumsfeuer) ist die 
Erlaubnis der Ortspolizeibehörde erforderlich. Ausgenommen von den 
Regelungen des Satz 1 sind die jährlich am 30.04. stattfindenden tradi-
tionellen Hexenfeuer. Diese sind nur anzeigepflichtig.
Der Antrag auf Erlaubnis oder die Anzeige muss mindestens eine Wo-
che vor dem beabsichtigten Termin schriftlich mit Angabe von Ort, Zeit-
punkt, Dauer, und Verantwortlichem des Feuers (inkl. Wohnanschrift, 
wenn keine Übereinstimmung mit Verbrennungsort) eingehen. 
Die Verbrennung pflanzlicher Abfälle, wie etwa Baum- und Strauchver-
schnitt sowie Laub, ist verboten. Ausgenommen von diesem Verbot sind 
die jährlich am 30.04. stattfindenden traditionellen Hexenfeuer.
Das Abfallrecht schreibt den Vorrang einer Verwertung vor einer Beseiti-
gung (Verbrennung) fest. Eine Genehmigung kann nur erfolgen, wenn eine 
Verwertung nachweislich nicht möglich oder wirtschaftlich unzumutbar ist.
Anmerkung:
Die Formulare für Lager- und Brauchtumsfeuer (Hexenfeuer) erhalten 
Sie bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf bzw. Gemeindeverwaltung 
Bretnig-Hauswalde oder direkt über www.grossroehrsdorf.de unter der 
Rubrik „Bürger- und Ratsinformation -  Anträge/Formulare“.

Hauptverwaltung/Ordnungswesen

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Vereinsvorsitzende Simone Hörnig auf Golden Girl
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Bündnis Bunte Westlausitz

Gründungsversammlung am 04.04.16

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir, das Bündnis Bunte Westlausitz beabsichtigen, um die Willkommens-
kultur für Flüchtlinge, Asylsuchende und Ausländer besser zu fördern, 
einen Verein gründen.
Zur Gründungsversammlung am 04.04.2016 um 19.00 in der Kulturfa-
brik in Großröhrsdorf  laden wir Sie herzlich ein.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Teilnehmer
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Beratung und Verabschiedung einer Satzung
5. Wahlen des Vorstandes
7. Wahlen der Kassenprüfer
8. Weitere Vorgehensweise (Mitgliedsbeiträge)
9. Verschiedenes

SG Großröhrsdorf e.V.

Einladung zur Mitgliedersammlung

Sehr geehrte Mitglieder,
am Montag, dem 09.05.2016 um 19:00 Uhr findet im Ratskeller Groß-
röhrsdorf unsere Mitgliederversammlung statt, zu der wir Sie recht 
herzlich einladen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1.	Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstands
2.	Zusammenfassung der Veränderungen in den letzten 2 Jahren (Ver-

einssoftware, Konto, Satzung und Homepage)
3.	Finanzenüberblick und Entlastung des Vorstandes für die Jahre 2014 

und 2015
4.	Ernennung Jonas Philipp zum Ehrenmitglied
5.	Wahl des neuen Vorstands
6.	Information zu aktuellen Themen (Sportstättenleitkonzept und Hallen-

situation)
7.	 Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
André Wahl, Vorsitzender

SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

Lothar Fraunheim bei 
Senioren-Meisterschaften erneut erfolgreich

Bei den Mitteldeutschen Meisterschaften der Senioren AK 80 belegte 
Lothar Fraunheim erneut Medaillenränge. Nach einem 2. Platz in der 
Gruppenphase unterlag er in der Ko.-Runde mit 3:1 seinem Doppel-
Partner Hauptmann (TTC Elbe Dresden). Der 3. Platz hinter dem frühe-
ren Oberligaspieler Stolzenburg (SV Groitzsch) und Hauptmann ist trotz-
dem ein schöner Erfolg. Im Doppel verlor die Kombination Fraunheim/
Hauptmann das entscheidende Spiel gegen Sehmisch/Stolzenburg mit 
0:3 und wurde somit Vize-Meister.
Zum Auswärtsspiel weilte die Erste bei der noch abstiegsgefährdeten 
Mannschaft von Cunnewitz. Nachdem die Großröhrsdorfer in den letz-
ten Spielen den Ligaverbleib klar gemacht hatten, traten sie in der re-
lativ bedeutungslosen Auseinandersetzung ohne Elan an. Bereits die 
verlorenen Doppel deuteten die klare 11:4-Niederlage an, die sich in 
den Einzeln bestätigte. Zum Saisonende sollte jedoch gegen die beiden 
führenden Mannschaften wieder Normalform gezeigt werden.  
Die Zweite trat zunächst in Lückersdorf-Gelenau an und musste einen 
unerwarteten Punktverlust hinnehmen. Dabei zeigte der Gastgeber be-
reits in den Doppeln viel Einsatz und ging mit 2:1 in Front. Anschließend 
wendete sich in der 1. Einzel-Runde das Blatt und der Gast führte mit 
5:4. Nachdem Wirth auch das zweite Einzel für sich entschieden hatte, 
schien der Verlauf seine gewohnte Bahn zu nehmen. Aber Röllig verlor 
sein 5-Satz-Spiel unglücklich und alles war wieder offen (6:6). Stanke 
und Jurkin (zweimal Sieger im 5-Satz-Spiel nach 0:2-Rückstand) sorg-
ten erneut für die 8:6-Führung. Danach war aber nichts mehr zu holen 

und die Punkte wurden leistungsgerecht geteilt. Mit den Gästen aus 
Ullersdorf stellte sich ebenfalls eine unbequeme Mannschaft vor, die zu 
einem turbulenten Spielverlauf beitrug. Zunächst gelang nach den Dop-
peln eine knappe 2:1-Führung. Vier Siege und eine Niederlage führten 
anschließend zum Ausbau des Vorsprungs auf 6:2. Dann schlug der 
Gast mit vier Erfolgen zurück und sorgte bei den Gastgebern für das 
große Zittern. Zum Glück behielten Stanke, Fraunheim und Jurkin (aber-
mals nach Satz-Rückstand) die Nerven und sicherten den 9:6-Erfolg. In 
den letzten Spielen muss jedoch auf die in der Rückrunde ungeschla-
gene Stanke verzichtet werden und der Verbleib an der Tabellenspitze 
scheint fraglich.
Bei der Jugend gewannen beide Großröhrsdorfer Mannschaften ihre 
Auseinandersetzungen deutlich. Dabei setzte sich im Spitzenspiel die 
Erste mit 10:4 souverän gegen den Verfolger aus Räckelwitz durch. 
Auch die Zweite konnte durch mannschaftliche Geschlossenheit über-
zeugen und den Mittelfeldplatz weiter festigen.

1. KL	 DJK TTV Cunnewitz 1 – SG Großröhrsdorf 1	 11:4
	 Rönisch (1), Rosenkranz (0), H.-G. Jarschke (0),
	 Grohmann (0), Remus (1), Kaiser (2)
2. KL	 SG Lückersdorf-Gelenau 4 – SG Großröhrsdorf 2	 8:8
	 Wirth (2,5), H. Jarschke (0), Röllig (1,5), Stanke (2), 
	 Jurkin (2), Moritz (0)
SG Großröhrsdorf 2 – SG Ullersdorf 1	 9:6
	 Wirth (1,5), H. Jarschke (0,5), Röllig (1,5), 
	 Stanke (2,5), Fraunheim (2), Jurkin (1)
Jugend  SG Großröhrsdorf 1– SV Viktoria Räckelwitz	 10:4
	 Fink (2,5), Erlitz (3,5), Steinert (3,5), Wächter (0,5)
TTV Hoske/Wittichenau – SG Großröhrsdorf 1	 0:14
	 Fink (3,5), Erlitz (3,5), Steinert (3,5), Wächter (3,5)
SG Großröhrsdorf 2– TTV Hoske/Wittichenau	 14:0
	 Lamping (3,5), Glöer (3,5), Herrmann (3,5), Gräulich (3,5)
SV Lokomotive Kamenz 2 – SG Großröhrsdorf 2	 4:10
	 Lamping (3,5), Glöer (3,5), Herrmann (2), Gräulich (1)
VoRö

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

Nachholspieltag der Männermannschaft

Am 19. März fand der Nachholspieltag der Männermannschaft bei dem 
Boxdorfer VC statt. Zuerst stand aber das Spiel gegen Post SV Dresden 
II an, gegen die eine sehr knappe Niederlage vom letzten Samstag noch 
in den Köpfen der Spieler war. Die Mannschaft startete sehr motiviert 
in den ersten Satz. Die Großröhrsdorfer mussten in dem umkämpften 
Satz einem knappen Rückstand bis zum Schluss hinterherlaufen und 
verloren mit 23:25. In der gleichen Form begann auch der zweite Satz. 
Durch Annahmeprobleme in der zweiten Hälfte des Satzes ging dieser 
am Ende recht klar mit 25:16 an Post SV Dresden II. Diese Schwäche-
phase setzte sich im dritten Satz leider fort, wodurch schnell ein 9:19 
Rückstand zustande kam. Die Großröhrsdorfer fanden aber zurück ins 
Spiel und konnten durch eine klare Leistungssteigerung bei 24:24 aus-
gleichen, aber mussten sich nach einem nervenaufreibenden Kampf mit 
30:32 geschlagen geben. Trotz eines sehr guten Spiels stand am Ende 
eine 0:3 Niederlage.
Es galt nun etwas zu verändern für das Spiel gegen den Boxdorfer VC, 
denn es mussten zwingend Punkte gegen den Abstieg aus der Bezirks-
klasse gesammelt werden. Franz Schäfer versuchte sich seit langer Zeit 
wieder mal auf Zuspiel und Stephan Weise kam als Außenangreifer in 
die Mannschaft. Die Mannschaft musste sich in der neuen Besetzung 
erstmal finden und lag somit schnell mit 6:15 zurück. Deshalb wurde der 
erste Satz auch mit 18:25 verloren. Martin Dölling kam für den 2. Satz als 
Zuspieler zurück und Franz Schäfer ging neben Stephan Weise in den 
Außengriff. Boxdorf zeichnet sich nun durch eine sehr starke Feldabwehr 
aus, wodurch sehr lange Ballwechsel zustande kamen. Trotzdem konn-
ten die Großröhrsdorfer den Satz mit 25:23 für sich entscheiden. Nach 
einem recht klaren Sieg im 3. Satz mit 25:20 ging es im 4. Satz um 3 
wichtige Punkte für die Tabelle. Doch dann kam etwas Nervosität auf, die 
sich durch Fehlaufschläge und Probleme im Angriff ausdrückte. Dadurch 
wurde der Satz leider mit 19:25 verloren. Mit dieser Erfahrung galt es nun 
noch die 2 Punkte im 5. Satz zu sichern. Hier ließen sich die Großröhrs-
dorfer nicht mehr beirren und gewannen diesen sehr klar mit 15:8.	 (–>)
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In der Summe war es eine sehr gute Mannschaftsleistung und 2 wichti-
ge Punkte gegen den Abstieg. Nun gilt es am letzten Spieltag nochmals 
so viel wie mögliche Punkte sammeln.
Ergebnisse: 
SG Großröhrsdorf – Post SV Dresden II	 0:3 (23:25, 16:25, 30:32)
Boxdorfer VC – SG Großröhrsdorf	 2:3 (25:18, 23:25, 20:25, 25:19, 8:15)
Es spielten: F. Behr (MB), M. Dölling (Z), D. Kühne (MB), S. Meinhardt 
(D), F. Schäfer (AA, Z), P. Spiller (AA), A. Wahl (AA), S. Weise (AA).

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga I. Herren

SV Motor Mickten Dresden II. - SG Kleinröhrsdorf I.  	 5394:5155
Am letzten Spieltag der Saison begaben wir uns mit Stephan Hürrig und 
Steffen Schurig aus der II. auf die Bahnen von Motor Mickten. Von An-
fang an hatten wir keine Chance auf den Sieg. Den Bestwert für unsere 
Mannschaft erkämpfte Stephan Hürrig mit 896 Holz. Mit Platz 4 in der 
Tabelle beenden wir diese Saison. Dank noch mal an die Ersatzspieler 
aus der II. und III. Mannschaft, die uns tatkräftig unterstützt haben.
Wir spielten mit: Stephan Hürrig 896, Nico Braun 872,  Nico Braun 819, 
Steffen Schurig 836, Jan Böhme 847 und Robert Kunz 885 Holz.

O.S.

Kreisliga Herren Staffel 1: 
Kleinröhrsdorf gewinnt Rödertalderby gegen Bretnig!

SG Kleinröhrsdorf II. - TSG Bretnig-Hauswalde    	 2548:2486
Nach unzähligen sieglosen, schmerzenden Wochen konnten wir endlich 
einen wichtigen Sieg feiern! Wir gewannen das Derby gegen unsere Ke-
gelfreunde aus Bretnig. Alle freuten sich auf die Partie, schließlich ver-
bindet uns eine jahrzehntelange Freundschaft - gleichzeitig aber auch 
eine gewisse Rivalität.
Wir begannen verhalten, Steffen musste gegen den Tagesbesten Uwe 
Haufe (449) einen Rückstand hinnehmen. Dann konnten wir, leider auch 
auf Grund von Verletzungspech der Bretniger, die Partie drehen. Ste-
phan Hürrig konnte mit unserer Bestleistung von 433 Holz den Vor-
sprung ausbauen, bevor Martin Schäfer mit 433 Holz wieder alte Stärke 
bewies. Daniel Schäfer, vielen Dank für seine Unterstützung, und Sven 
Bürger brachten den Sieg schließlich mit ihren 429 und 427 Holz ins 
Ziel.
Endlich wieder mal ein gelungener Kegelabend. Alle Spieler über der 
400er Marke. Bitte weiter so!!!
Für die SGK spielten St. Schurig 413, D. Seidel 415, St. Hürrig 433, M. 
Schäfer 431, D. Schäfer 429 und S. Bürger 427 Holz.

D. S.

SC 1911 - Abteilung Fußball

Nachholspiel gegen Burkau 2. am Gründonnerstag

Das vom 2. Spieltag verschobene Auswärtsspiel gegen die zweite 
Mannschaft aus Burkau fand aufgrund der schlechten Platzverhältnisse 
am Gründonnerstag in Großröhrsdorf statt.
Die Vorzeichen auf das Spiel standen gut, da man aus einem vollen 
Kader schöpfen konnte und die letzten zwei Wochen ohne Spiel gut trai-
niert hatte. Bei strahlendem Sonnenschein pfiff Schiedsrichter Hentsch 
die Partie an.
Der Sportclub agierte aggressiv und setzte die Burkauer Abwehr unter 
Druck, sodass man das Spiel klar unter Kontrolle hatte. In der 5. Minute 
war dann der Torreigen eröffnet. Durch ein abgeschlossenes Solo von 
Martin ging der SC mit 1:0 in Führung. Zwei Minuten später war wieder-
rum Martin erfolgreich. Einen langen Ball aus der Abwehr heraus nahm 
Luca gut an und leitete zu Martin weiter, welcher allein auf den Torwart 
zulief und zum 2:0 einschob. Nun spielten sich die Rödertalkicker in 
einen kleinen Rausch und erspielten sich gute Torchancen, welche aber 
erst in der 14. Minute zum 3:0 durch Martin zum Erfolg führten. Damit 
war der Hattrick von Martin perfekt und die Mannschaft freut sich nun 
auf die leckeren Gummibärchen, die für einen Hattrick fällig sind. Mit 

der soliden Führung im Rücken ließ es der Sportclub etwas ruhiger 
angehen, was zu gefährlichen Situationen vor dem Tor von Linus führte. 
Wiederum Linus war es aber auch der diese Gelegenheiten vereitelte, 
obwohl er eigentlich Feldspieler ist. Mit einem 3:0 ging es in die Pause, 
wo es Kräfte sammeln hieß.
Die zweite Halbzeit begann leider so wie die erste endete. Burkau war 
am Drücker und wollte den 3:1 Anschluss, welcher in der 31. Minute 
durch einen abgefälschten Schuss von der Mittellinie auch gelang.  
Nun fand sich der Sportclub wieder und war postwendend gefährlich 
vor dem Burkauer Gehäuse. Eddy fand in der 34. Minute die Lücke 
in der Abwehr und schoss mit einem strammen Schuss das 4:1. Das 
4:1 beflügelte das Spiel der Rödertalkicker und so fiel das 5:1 durch 
Franz nach einer schönen Ecke von Eddy mit einer Direktabnahme 
aus 2 Metern. Die Freude darüber war riesig, denn diese Spielsitu-
ation hatte man am Dienstag im Training geübt. Das Spiel lief nun 
vor sich hin und beide Teams hatten gute Tormöglichkeiten, welche 
entweder schlecht ausgespielt wurden oder von den Torleuten stark 
pariert wurden. So dauerte es bis zur 49. Minute, bis wieder etwas 
passierte. Nach gutem Solo über links durch Albert und einem genau-
en Pass in die Mitte traf unser Kapitän Eddy zum 6:1 Endstand. Als 
Schiedsrichter Hentsch das Spiel abpfiff, lagen sich die SC Spieler in 
den Armen und ließen ihrer Freude freien Lauf. Besonders herauszu-
heben ist heute Linus, welcher sich aufgrund Torwartmangels ins Tor 
stellte und seinen Kasten mit super Paraden (fast) sauber hielt. Mit 
so einer geschlossenen Mannschaftsleistung und Disziplin ist in der 
Rückrunde noch viel möglich.
Vielen Dank auch an die Burkauer Jungs und Eltern, die ihr Heimspiel 
kurzfristig zum Auswärtsspiel machten und aufgrund des schlechten 
Wetters am Morgen und der Unbespielbarkeit des Platzes in Burkau, 
nach Großröhrsdorf kamen. Vielen Dank auch an Julien Hentsch, der 
sich kurzfristig als Schiedsrichter zur Verfügung stellte und die Partie 
souverän geleitet hat. Danke auch an alle Fans die zugeschaut haben 
für die tolle Unterstützung. 
Das nächste Spiel findet wiederrum zu ungewöhnlicher Zeit, am Diens-
tag den 5. April um 17 Uhr in Großröhrsdorf, statt. Gegner wird der 
Hermsdorfer SV sein, der dann hoffentlich wieder alle Kinder an Bord 
hat, damit das Spiel diesmal stattfinden kann.

Es spielten: Linus Bruneker, Albert Hornuff, Franz Benndorf, Philipp 
Richter, Eddy Berthold, Martin Gäbler, Hannes Haufe, Luca Trepte, Finn 
Frenzel, Lennard Schibus

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Seniorenwanderung am 06.04.16 -
Die Massenei - Geschichten und Sagen

Die Senioren der Wandervereins Großröhrsdorf e.V.  und interessierte 
Gäste treffen sich am Mittwoch, dem 06.04.16, um 9:00 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz am Rathaus. Die Wanderung führt uns in die Massenei, 
wo wir auf dem Sagenpfad in das Reich der Bornematzen eintauchen. 
Die Wegstrecke beträgt ungefähr 12 km und wir werden auf den Sagen-
tafeln Interessantes über die Vergangenheit unserer Heimat erfahren. 
Zum Abschluss können wir dann gegen 13:00 Uhr unser Mittagessen 
in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf einnehmen. Die Anmeldungen 
mit Essenbestellung bitte bis Montag, den 05.04.16, um 12:00 Uhr in 
der Schreibwarenhandlung Zöllner abgeben. Auf interessierte Wande-
rer und schönes Wanderwetter hofft der Wanderleiter.

Bernd Hartmann

Wanderung 10.04.16 - 
Durch die Goldgruben ins wildromantische Sebnitztal

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf treffen sich am Sonn-
tag, dem 10.04.16, um 8.00 Uhr auf dem kleinen Parkplatz hinter dem 
Rathaus. Mit unseren Autos fahren wir über Neustadt nach Krumherms-
dorf, dem Ausgangspunkt unserer abwechslungsreichen Tour. Hier er-
wartet uns ein erster längerer Anstieg auf den Unger. Nach einer kurzen 
Frühstückspause geht es erst einmal nur bergab über Schönbach und 
durch die Goldgruben nach Amtshainersdorf ins Sebnitztal. Weiter führt 
uns der romantische Wanderweg abwechselnd bergauf und bergab, 
hin und wieder auch auf schmalen Pfaden am felsigen Ufer des Seb-

Vereine und Verbände
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Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Straße 188 • 01900 Bretnig-Hauswalde • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Kirchliche Nachrichten

3.April – Quasimodogeniti (1. Sonntag nach Ostern)
Hauswalde:	 09.00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Großröhrsdorf: 	 09:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl,
		  Kindergottesdienst 
		  mit anschließendem Kirchenkaffee
Bretnig:	 10.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
		  und Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 13:30	 Festgottesdienst zur Konfirmation

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kraftfahrer gesucht
Wir als seit 1955 bestehendes Familienunternehmen suchen 
Sie als Berufskraftfahrer für eine langfristige Zusammenarbeit 
ab Mai 2016 in Ottendorf-Okrilla als Verteilerfahrer im täglichen 
Nahverkehr (7,5 und 12 Tonner).

Zwingend erforderlich ist der Führerschein Klasse C. Fahrerkar-
te und Berufskraftfahrerqualifikation sollten vorhanden sein. Der 
ADR-Schein ist wünschenswert, jedoch nicht Bedingung. 

Sollten Sie sich entscheiden, sich unseren über 50 Mitarbeitern 
anzuschließen, erwartet Sie ein familiäres und partnerschaftli-
ches Verhältnis. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bitte schriftliche Bewer-
bung an: 

Kraftverkehr Jäckel GmbH
Schutterwälder Str. 4
01458 Ottendorf-Okrilla

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

3-Zi.-Wohnung im DG, ca. 69 m² im Zentrum von Großröhrsdorf ab 01.07.2016 von privat zu vermieten.
Miete kalt 395,- ¤ + NK 130,- ¤
Horst Eichner, Telefon 01716391644

Ing. (i.R.) su. Räume mit Elt. u. Wasser, ausbaufähig als Büro, Labor; lager, Ofenheizung (Holz/Kohle) 
möglich.
Tel. 017629625979/035952-48501

Ab 1.4.2016 Lagerfläche zu vermieten! Von 10-3000 m², beheizt und trocken. 2,- ¤/m²
Telefon 0172/3786464

nitzbaches entlang. Dabei ist an einigen Stellen Trittsicherheit gefragt. 
Unweit der ehemaligen Sputhschen Mühle verlassen wir das Sebnitztal 
und wandern fast stetig bergan über Ulbersdorf wieder zurück nach 
Krumhermsdorf. Die Wanderung ist etwa 20 km lang und infolge der 
zu bewältigenden Höhenunterschiede etwas anspruchsvoll. Gewandert 
wird zwar meist auf befestigten Forst- und Wanderwegen oder verkehrs-
armen Landstraßen. Allerdings erfordern der Abstieg vom Unger und 
einige Passagen im Sebnitztal festes Schuhwerk, vor allem bei nasser 
Witterung. Die Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack. Interessierte Ver-
einsmitglieder und Gäste können sich bis Freitag, den 08.04.2016, um 
bis 17.00 Uhr in der Buchhandlung Zöllner anmelden.

Peter Hering

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnis:
Mittwoch, 23.03.
C-Jugend: 	 SpG 1910 Edelweiß-Rammenau/SV Burkau - 
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Steina 	 5:0

Vorschau:

Freitag, 01.04.	 Beginn
AH Ü32: 	 FSV – Freundeskreis Deutschbaselitz	 18.30 Uhr
Sonnabend, 02.04.
Männer: 	 FC Lausitz Hoyerswerda 2. - FSV 2.	 13.00 Uhr
	 SG Frankenthal 2. - FSV 1.	 13.00 Uhr

Weitere Informationen unter  www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,	 06.04.	 9.30-11.00 	Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 07.04.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Vereine und Verbände

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort bei uns: Sommerreifenbestellung!
Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung
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Rathausstraße 8	
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 

und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren bei

über 12000Lizenznehmerdeutschlandweit

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:

Mohntorte & Mohnkuchen

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

„Kugel“
Elefant

die
gibt sich

„Kügelchenkurs“ – Homöopathie für Kinder
Was ist eigentlich Homöopathie – was kann ich damit selber be-
handeln und wo sind die Grenzen. In diesem Vortrag geht es um 
die Grundlagen der Homöopathie und um spezielle Krankheits-
bilder bei Säuglingen, Kleinkindern und Kindern.

Erfahren Sie mehr am 14.04.2016 um 19 Uhr in der Elefanten 
Apotheke Großröhrsdorf. Referentin ist Sandra Stratmann. 
Schutzgebühr 3,- Euro. Bitte melden Sie sich bei uns in der 
Apotheke an oder unter 0800 - 2 76 32 68.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

10% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Inh. B. Schwenke

vom 4. bis 9. April 2016
Nachtwäsche aus der Wintersaison

- Bettfedernreinigung seit 34 Jahren-

radikaler Ausverkauf

zum  ½ Preis

Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag	 9 - 18 Uhr

Samstag	 9 - 12 Uhr
Sonntag	 9 - 11 Uhr

Wir vermieten 1 Büro mit 85 qm
ab sofort über der Pusteblume.


